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vor kurzem habe ich viele von euch noch personlich treffen kénnen und jetzt bin
ich schon wieder in Manila. Ich bin gut gelandet und sehr froh zurlick zu sein.
Es war eine so schone Zeit in Deutschland mit tollen Erlebnissen und
Begegnungen.

Kurz nachdem ich in Deutschland angekommen war, bekam ich auch schon
Besuch aus den Philippinen. Das war eine tolle Gelegenheit, etwas von der

Gastfreundschaft zurlickzugeben, die ich hier erleben darf.

Erwin, Stella, Bobot und ich unterwegs in Eckenforde

Erwin, Stella und Bobot waren fur 4 Tage in Neumunster zu Besuch. Das war
der Start einer 4-wochigen Tour durch Deutschland und die Schweiz fur die
Drei.

Ein grof3es Dankeschon geht an die ,Gemeinschaft in der ev. Kirche



Neumunster". Wir wurden dort so offen und freundlich willkommen geheil3en
und durften von unserem Dienst auf den Philippinen berichten. Wir hatten die
Mdoglichkeit von dem zu erzahlen, was Gott alles in unserem Leben tut und

getan hat.

Zusammen mit dem Pastor Volker Grillen bei meinen Eltern

Riewesell und seiner Frau.

Danach ging es dann weiter nach Ludenscheid, wo ich unter anderem auch an

der ,Afrika Konferenz” teilnehmen und mitarbeiten durfte.



Vom 8. bis zum 11. Juni fand in der
Schitzenhalle in Ludenscheid die
LAfrikakonferenz* statt. Sie wurde
von der ,FCJG" veranstaltet und es
nahmen taglich 600 bis 700 Leute
teil.

Wie der Name der Konferenz schon

sagt, lag der Schwerpunkt auf
Afrika.

Neben Walter Heidenreich waren als

Gastsprecher Afrikaner, die in Afrika
und Europa tatig sind, und
Missionare aus Afrika dabei.

Es war eine grofR3e Offenheit bei den
Teilnehmern und viele haben auf die
einzelnen Impulse und Aufrufe
reagiert.

Ich selbst habe in der ,Ersten Hilfe*
mitgearbeitet und auch beim

Fotografieren ausgeholfen.

Nach der Konferenz haben auch noch einige Einsatze in Afrika und weiteren

Landern stattgefunden. Dort konnten die Teilnehmer dann gleich weitergeben,

was sie auf der Konferenz empfangen haben.

Wir Mitarbeiter von ,HELP International“ haben uns nach der Konferenz auch

noch 2 Tage getroffen. Das war eine starke Zeit, in der wir uns Uber die Arbeit in

den verschiedenen Landern austauschen und gemeinsam vor Gott stehen

konnten.



L HELP International“ Mitarbeiter - Foto in Liidenscheid

Nachdem ich dann noch eine kurze aber schone Zeit bei meinem Bruder und
seiner Frau in Bielefeld verbringen konnte, ging es nochmal fur eine Woche
nach Neumunster.

Dort hatte ich auch noch die Gelegenheit, in der Lutherkirche einen
Missionsabend zu gestalten. Ca. 34 Besucher waren dort und es war ein Super-
abend mit gro3em Interesse an unserem Dienst in Manila.

Auch meine Schwester und ihre Familie konnte ich besuchen. Da war auch toll.

Es war sehr schon, meinen Neffen und meine Nichte wiederzusehen.

Globe Mission Family Camp 2023


Michael Staben
Es war sehr schön, meinen Neffen und meine Nichte wiederzusehen.


Von 27. Juni bis zum 1. Juli habe ich beim Family Camp von Globe Mission
teilgenommen. Die Teilnehmer waren Missionare aus unterschiedlichen
Nationen. Es gab sehr gute und hilfreiche Inputs Uber das Leben in der Mission.
Zudem hatten wir gemeinsame Anbetungszeiten und konnten uns gut

austauschen uber das, was uns bewegt.

Gegen Ende meiner Zeit in Deutschland habe ich dann noch 2 sehr schone

Wochen bei guten Freunden in Freiburg und am Bodensee verbracht.

Das neue Gebaude der ,Jesus Mountain Church” auf dem Miillberg



Jetzt bin ich froh und dankbar, wieder zuriick auf den Philippinen zu sein. Es
war schon, alle wieder zu sehen. Da ich mitten wahrend der Bauarbeiten
abgereist bin, war ich besonders gespannt darauf, das fertige "Jesus Mountain
Church" Gebaude zu sehen. Es ist wirklich sehr schon geworden und ein echter
Segen fur unsere Gemeinde auf dem ,Smokey Mountain®.

Und dass ich gleich am ersten Sonntag nach meiner Ruckkehr im Gottesdienst
predigen durfte, war ein besonderes Geschenk fir mich.

Ich wiinsche euch allen weiterhin Gottes reichen Segen. Vielen Dank flur eure
Freundschaft und alle Unterstiitzung. Es war ein grof3er Segen fur mich, euch in

Deutschland wiederzusehen. Bis zum nachsten Mal.

euer Michael
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